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durchW Die Franzoſen nordöſtlich von Soiſſons zurückgewieſen
eiuererng des W T Großes Hauptquartier 14 Juni Themſe abſtürzte kehrten alle Flugzeuge unverſehrt waren die in der Mitte der Stadt gelegenen Docks glücksfälle in anderen Teilen Londons ſind noch nirht
n des Weſtlicher Kriegsſchauplatz zurück Werften und Bahnanlagen ſowie ſtaatliche bekannt aber in einer Schule von Eaſtend wurden zehnJahre v P ine Speicher die ſich a ei Kinder getötet und 45 verwundetFällen Heeresgruppe Kron v r in 4 Rupp recht Oeſtlicher Kriegsſchauplatz kern v z n hen Anhreiche Deine L o u on 15 Juni Reuter Eine amtliche Mit
en zu Sowohl in Flandern wie im Artois war nur in Die Gefechtstätigkeit zie ſich in den üblichen b che n d e ger W aufgeſtavelten Vorräten teilung erweitert die frühere Mitteilung über den Luft

ihr e ß ra aus anden en ritf f je f Die erſtet ihre einigen Abſchnitten der Artilleriekampf ſtark Oeſtlich Grenzen r San W 4 t er hielt ſich lä z gar n London wie folgt Die erſten Bomben wiriz wie 3 Die ruſſiſchen Flieger ſind in letzter Zeit wieder reiche Nahrung Das Geſchwader hielt ſich länger als den etwa um 114 Uhr vormittags in den öſtlichene die von Ypern ſprengten wir Minen die in der engliſchen p eine Viertelſtunde über ſeinem Angriffsziele auf Trotz Außenbezirken Londons abgeworfen Zahlreiche Bomben

weſen äti worden Sie ſtießen mehrfach über unſere t t uns fre Stellung Verheerungen anrichteten Zu kleinen Vor g wäre e r engliſcher Ab wehrmaßnahmen kehrten ſämtliche Flug fielen dann in ſchneller Aufeinanderſoige in den ver

wk Kimi Auf un fünf eſchoſſoe irdonen Linien vor ſeit Anfang Juni wurden fünf abgeſchoſſen ſchiedenen Bezirken von Oſtlondon nieder Eine3 J J V a Fi r S 5ier in ſeldkämpfen kam es ſüdlich der Douve die Lage iſt un Bombenabwurf auf Tuckum wurde geſtern durch Zeuge unverſehrt in ihre Heim thäfen zurück E n Bombe traf einen Eiſenbahnzug bei der Fahrt in
un verändert geblieben Luftangriff auf Schlok vergolten feindliches Flugzeug wurde über der Themſe m die Station Hierbei wurden ſieben Perſonen getötet
ideren t m J Luftkampf ab geſchoſſen und ſtürzte brennend in die ünd 16 verwundet Eine weitere Bombe traf eineHeeresgruppe Deutſcher K ron prin z Mazedoniſche Front Tiefe Schule tötete 10 und verwundete etwa 50 KinderBei Vauraillon nordöſtlich von Soiſſons griffen die Keine weſentlichen Ereigniſſe n c Seite liegen folgende Meldungen Zahlreiche Warenhäuſer wurden beſchädigt Hierbei

t i r x t 2 ngliſcher Seite lege gende Meldungen entſ en Feuersbrünſte Der f iff üFranzoſen nach mehrſtündigem Feuer an ſie wurden Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff Hon eng eike entſtanden Feuersbrünſte Der Luftangriff über Londondarüber vor dauerte 15 MinutenT Amſterdam Juni Jm engliſchen London 13 Juni Reuter Nach amtlichergering 3 Unterhauſe gab Bon ar La eine kurze Erklärung Mitteilung iſt ie Liſ r Opf fig iſt jetzt die Liſte der Opfer des LuftJahre Heeresgruppe Herzog Albrecht der Luftangriff auf London über die Luftangriffe auf London ab E r ſangriffs vollſtändig Es wurden Männer
zurückgewieſen Sonſt blieb die Artillerietätigkeit meiſt

95ichten Migug Bef ſagte Zwölf bis 15 feindliche Suggenſe paſſüerten bei h Kinder getötet Mannesichts Beſonderes 16 Frauen und 26 Kinder getötet 223 Männerwird Berlin 14 Juni Nichtamtlich Am 13 Juni North Foreland die Küſte und ſteuerten über Eſſex 122 Frauen und 94 Kinder ermunver ge in Schaden

s e e v d J e 9 u r 3 Cn u Ein Geſchwader unſerer Großflugzeuge erreichtel Uhr mittags zu deutſcher Zeit wurde die Feſtung her ine rer lorhen wie Uhr ſie die von Heeres und WMarineeinrichtnugen

virft S r v e t t s 2macht geſtern mittag London warf über der Feſtung Bom London bei klarſtem Wetter von einem geſchloſſenen Ge erſte Bombe in das ndoner Eaſtend dref T London 14 Juni Geſtern Mittag beſich
ierig ben ab und beobachtete bei klarer Sicht gute Treff ſchwader deutſcher Großflugzeuge unter verſönlicher zehn Bomben fielen in die City Das a bwehroeſgis tigte der König in der Ci tn und dem Oſtteil den
gſtens wirkung Tron des ſtarken Abwehrfene rs und mehrerer Führung des Geſchwaderkommandeurs Hauptmann wurde auf den Feind gerichtet während eine w u S S dre von den de utſcher n Flugzeugen a n gerichteten

3 2 53 9 ifra x 92 Se d nLuftkämpfe bei denen ein engliſcher Flieger über der Brandenburg angegriffen Die Ziele des Angriffs zahl Flugzeuge zur Verfolgung aufſtiegen Die Un äde
Mat

d mit
leicht

8 r 1 u n nd d V r N ll und don ſie 0 un u eimſchläoigen 94t nur j Nun ſtellen die Schutzmächte die Einheit auf ebenſo mit ſeinen Alliierten und beſonders des Londoner J lle und daß ſie verlange daß die ein hlägigen peſetzh e 7 rdifg im vieder her Kön ſtan ra egen eines Separatfriedense rla bichen Beſtimmungen im Einklang mit den auf demerden Seine rden vom Militär B letzten Gewert chaft skongreß aufgeſtellton Forderungegegen tin muß weg Seine Anhänger werden vom Milite t c p W em 2 m 3 1 ſte hen Mam wollte jetzt wieder in Stochholm einene aus dem Au lonve kam zur Ruhe gezwungen m Fi ſch rf N t F f ich

h T lchen internationallen Gewerkſchaftskongreß abhalten
oder Venizelos auf dem Wege nach damit iſt die Lage gerettet Das Vorgehen der Entente ine u e o e ran re 5 an o hen nier n le e chaftskongref h

1 G ſcheiterte aber an dem Ausblei der o NAthen iſt nichts anderes als eine brutale Anwendung des Spanien r ſcheiterte u am dem Angbieiten der Sntente Ven
M treter nd ſo im Septembe un die Schwerg tunGri undſatzes Mach geht vor Recht gegenüber einem l u ar phemoer r d tat5 V n j Fij V J 9 l die V u De i wann de 5 ſchen ebedate wet im Karlsruhe Juni Pariſer Blätter bringen kleinen Volk und die Entente behauptet doch daß ſi Kopenhagen 14 Juni Einer Londoney Mel n e Frage i utſchen Delegiert

Athener M e 8 t i f Trankroi ine wieder nac Stockholm fommen würden wurde geant
berall Athener Mée eldungen e h raſe wen Zaimis gerade gegen dieſen Grundſatz kämpft dagegen nämlich dung der Politiken zufolge habe Frankreich eine e h P i a urden urde genan

ugend im Begriff ſei nurückzutret oder dieſen 7 echt ge t ſei we wie wortet Zur Plenarſitzung falls eine ſolche zuſtandi ä t ß die n ufugung von Unrecht e ſei wenn dnue ſcharf Note an die ſpaniſche Regie rung gerichtet in der e v J t 4t er Schritt bereits ausgeführt habe Die franzöſiſchen militäriſ Notwendigkeit das verlange B d hommt und quf die Fnage wie hange das dauern wurd
rat darüber Beſchwerde geführt wird daß Spanien ſeine gte Scheidemann Zu ſten eini Wochen maZeitungen berichten ferner Zaimis nahe bevorſtehenderrfün l ann z um mindeſten ge Wochen mang an oder inzwiſchen ſchon erfolgter Rücktritt ſei nach wieder Territorial Gewäſſer zu wenig gegen die Uebergriffetann auch vielleicht richtiger ſagen einige Monate Jn

W e rinem holten Beſprechungen des Miniſterpräſidenten mit dem deutſcher Boote verteidige Eine Ver übrgen haben ſich alle deutſchen Delegierten
ahiete berkommiſſar Jo u ä erfolgt oiteichseitig Ah ſäumnis in dieſer Hinſicht müſſe als ein ſt illſchwei m S I Il m z a n r p chtet bis da z

Für troiten die Je di a ſIN le éltente gendes Mitwirken Spaniens am üUe Bovit Protofoll ihrer n ngr Man den auſ e ren

e das ſich auf einem Schiff der Entente unterwegs nach Angeſohen werden und könne dies die Allt regulierung bezüglichen Einzelheiten röffentlicht iſt
dieſer Athen um dort die Neubildung des Kabinetts im Bern 14 Juni Der Retersburger Berichterf rege angeſegen werden kie ha e e Berl Tagebl
irail Sinne der Entente vorzunehmen und ſich ſelbſt an deſſen h i r e er jerten zwingen ſelber die Aufſicht über die frag
der der Daily News meldet am 9 Juni die Abſendung w tins Spitze zu ſetzen B 3 nes engchn x d u miſchen Arweiheegts lichen Gewäſſer zu übernehmen Berl Tagebl Der neue ruſſiſche Kommandeur

We er Ro i dengfr hetrefteS England tut unſchuldig n e ne e Tee Englands Lebensmittelzufuhr der Weſtfronts J D Die zner Morningpoſt berichtet w Mn r G e ereer de Enge P m t Der Petersburger Arbeiterrat habe die franzöſiſche Re um vermindert r r In n Senergt a
ſen u 4 Geeſuet un Unabhängigkeit un gierung telegraphiſch um Aufhebung des Pqßverbots für Rotterdam 14 J Mancheſter Guardian zu r e td Griechenlands Gebiet und Unabhangig die franzöſiſchen Sozialiſten zur Stockholmer Konferenz u dar im t rin m tontzbeur der vnur verſehrt laſſen Sie behauptet man werde keine ſo wird in engliſchen Reederkreiſen zugegeben daß im hen Armee an der Weſtfront als Nachfolger de
auch Schritte tun um Griechenland in den erſucht R M P 917 u w Drittel und zwar Gur ſſe Krie q9 hineinzuziehen B J Roſt tignn nrit ſchwerwiegenden und 30 Schiffe mit Lebensmittel nwiſſe t W nuen Fui dargul weniger ein aufen ſind als im gleichen Monat desdie Beſetzung Griechenlands durch e e en e e Werehee Herrenhausrede des Grafene e 9 rinnert daß nach Stockholmer Meldungen die radikalen or jahreEntentetruppen Petersburger Zeitungen beſonders die Organe der W l de dDikt tor Güdamerikas Clam Martinicch n er i er un Wihon er ator Güdatzt Rotterdam 14 Juni Reuter meldet daß ein Ba Maximaliſten e immer mehr M h h 9 3 je 4 merikaniſch Wien 13 Juni Jm Herrenhauſe gab heutehoch illon Jäger ne Stellung halbwegs zwiſchen Baba Antwort auf die letzten engliſch franzöſiſchen Kriegsßziel Amſterdam Jun Be W r r e Miniſterpräſident Graf Clam Martinic eine Erklärung
Eng Lariſſa bezogen habe Elaſſong und Tirnovo wur noten wie folgt ſchrieben Deutſchland habe ſach St a a n erhielten am n ein n e R e ab in der er zunächſt des Bündniſſes mit Deutſchland
e en ohne Z5wiſchenfall beſetzt Eine Kavallerie Vorhut lich e re ch ſich al Sieger zu fü hlen weil der er m a J 22 u ſ5 h e der Türkei und Bulgarien gedachte und ſagte Jn dieſer
213 ſetzte Lariſſa wo ungeachtet der Verſicherung d England und Frankreich dies nicht aner rer werdem prasiſe r l m o I hmvollen Freundſchaft vermochten wir uns gegenüber

aben iechiſchen Generals Paisraz die griechiſchen kennen wollen ſolle der Krieg ins en n r hl n r e t t m n eder größten Koalition der Geſchichte erfolgreich zu be
chen d ruppen Widerſtand leiſteten Sechs Fran flof erlaängert werd und da Opfer n vaſngtonr et en ab x W z baupten An Stelle des brutalen Geſetzes der Zahlen
160 oſeen wurden dabei getötet und 20 verwundet ſolle Rußland ſein Aber di W Rußland e an e nie e t meriternſch u t ſaben wir dem ethiſchen Geſetze zum Durchbruch ver

amt die Griechen verloren 60 Mann und außerdem nahmen und der Entente liefen nur dor parallel wo es ſich um n h Ende mit den an v niſche midtel hoſffen daß glühende Vaterlandsliebe felſenfeſte Bundes
nt Franzoſen 911 Griechen gefangen Der reine Fragen der Demofkratie handl rrüber hinaus eine Konferenz abguhalten B treue Bawußtſein der gerechten Sache und unzerſtörbaresechiſch T geret wurde verhaftet und die Ordnung ſchieden ſich ihre Wege und für engliſchfranzöſiſch ameri cch idemann über die Vertrauen in die eigene Kraft von keiner Macht der

rhergeſtellt A kaniſchen Jmperialismus gebe es kein ruſſiſchen Sol e Erde bezwungen werden können Mit voller Zuverſicht
daten mehr Dieſe Preſſeſtimmen haben in Paris und Verhandlungen in Stockholm blicken wir in die Zukunft Der Miniſterpräſidentbchte Macht geht vor Recht London Wut erregt und werden als Unverſchämtheit ſchloß ſich im Namen der Regierung dem von dem Präſi

qm Rotterdam 13 Juni Nieuwe Rotterdamſche Von beſchimpft B 33 t e b Annl r n c den denten des Herrenhauſes der Wehrmacht entbotenenR hreibt über die Abdankung des Königs Kon L d r u T e Eu hlmer d e Gruß an B
ter ſtantin Von einem freiwilligen Entſchluß kann hier Der Streit um den on oner d ſten 3 M u wen
ch ine Rede ſein Wenn man jemandes Haus in Brand Vertrag i We Unſer Partei vat ſich im die Militärpartei diktiert in Peking

e ſt ſchie 8 ni d Polutiten agte nie t Sg reering W Karlsruhe 14 Juni Schweizer Blätter berichten weſentlichen an die ſozialiſtiſchen Grundſätze An n Zürich 14 re h d eng e
Auf l m W m je Her r G nhbaoge Konferen on 1910 an Pefki de Lrälſſident der Repub habeauf Einheit Griechenlands wiederherſtellen wollen Es gibt aus Paris Am l Juni ſei eine n ne J n t r die be r a de ſerner vo Wu m d d e e aſſecrdiſchen Miß
acht aber keine Einheit denn ein Teil des Volkes hat die pellation an Ribot eingebracht worden die in einer j genommen 7 e n m h e das Parlamenthen Partei der Entente gewählt und die andere vermutlich geheimen Sitzung Erklärungen der Regierung über die d deutſche Mehreitspartei in die J nsverhandlungen tärge uv r un e W en da Parlame

dex rößere Hälfte wollte dem König treu bleiben IRevi ſion der Bündnisverträge Fr inkreichs auch die internationale Sozialpo rufgenommen ſehen nach Hauſe geſchickt B



land vor
Wege in Rußland wandelt

europäiſcher
ſtanden die Engländer es ſofort
Rußl
bruch der
Hinterg
litäriſch zu ſtärken damit es
Beſiegung Deutſchlands gerecht
Art der Kriegslieferungen und Darlehen

Engliſche Virtſchoftevoſſtft in Rußland

Von Dr G v M
nach Ausbruch des Weltkrieges tauchten zuerſt
engliſche Marineoffiziere auf Jm Laufe derin Libau

Kriegshäfenhre nahm ihre Zahl in den ruſſiſ
idig zu Aber eigentlich erſt nach Beginn der Re

volution offenbarte es ſich wie feſt die Engländer ſich
ſchon eingeniſtet hatten Neuerdings kommt die Nach
richt daß 4000 Engländer Archangelſk und 500 Franzo
ſen den freien Hafen Romanow beſetzt haben und
uf den Päſſen rer die Rußland verlaſſen wollen

ſteht neben dem Viſum Sir Buchanans der Zuſatz
Jm R M des Königs von England wird NN e ruſſiſche Grenze zu überſchreiten

m täriſchen engliſchen Maß
nahmen an r Oſtſeeküſte ermöglichen allmählich

au ſt und L nd mit den vorgelagerten Jnſel
zruppen eine Art zweites Belgien zu ſchaffen ſoll dem
Urte eine rtskundigen Fachmar überlaſſen blei
ben Wirtſchafts politiſch aber ſpringt es je
dem fmerkſamen Beobachter in die Augen daß Eng

nach der Revolution völlig verſchiedene
Während wir es für zweck

mäßig hielten das ruſſiſche Volk darüber aufzuklären
daß unſererſeits ſeiner Entwicklung im Sinne weſt

Demokratien nichts im Wege ſtehe ver
ſich auch wirtſchaftlich

nd gegenüber umzuorientieren Bis zum Aus
Revolution traten derartige Jntereſſen in den

England ſetzte alles daran Rußland mi
ſeiner Hauptaufgabe der

werden könne Die
deren Sicher

4

rundM

ſtellung durch UÜberführung eines namhaften Teiles des
Goldfonds der Reichsbank nach London zeigen daß
England nebenbei ſeinen geſchäftlichen Vorteil nicht

außer acht ließ Einzelne Zweige der ruſſiſchen Jn

und Zuſammenlegungen an der

rroßem Gewinn,
Aktienkapitals

gesordnung waren

uſtrie und die Banken arbeiteten mit
vobei Erweiterungen Erhöhungen desa

Ohne Zweifel haben engliſche Betriebskapitalien eine
große Rolle geſpielt und manches Unternehmen über

1

delerregend hohen Dividenden Anſpruch haben ſollen
Eine Maßnahme die in weiten deutſchen Kreiſen als

haupt erſt
ſtimmung

ermöglicht Ebenſo dürfte England die Be
veranlaßt haben daß deutſche Aktio

wäre ruſſiſcher Aktiengeſellſchaften wach dem Kriege
iur auf 6 Prozent der inzwiſchen verteilten oft ſchwin

ein harter Schlag empfunden werden müßte wenn ſie
nicht durch einen ſtarken deutſchen Frieden außer Kraft
geſetzt werden kann

Nicht nur ideelle Weltanſchauungsfragen ſind die
Urſache der Sympathien die der ruſſiſche Liberalismus
der C entgegenbringt und den Einfluß direkterder Entente
o J uBeſtechung darf man auch in Rußland nicht über
ſchätzen Aber es gibt Bindungen wirtſchaftlicher Art
ie wenn ſie gewinnverſprechend ſind und ſich auf weite

Kreiſe beziehen manchen zu dem Glauben verführen
das eigene Jntereſſe decke ſich mit dem des Vater
land Durch den Krieg wurden zahlreiche bisher von
Deutſchen Einheimiſchen und Reichsdeutſchen inne
gehabten Stellen frei welche die Ruſſen nun der Not
jehorchend mit anderen Fremden beſetzen mußten Die
Vahrſcheinlichkeit iſt gering daß es den Engländern ge
lingen wird ſich in dieſen namentlich den unteren und
mittleren
paſſungsfähiger
Maße Er hat mehr Sprachtalent iſt umgänglicher
kurz in ſeinen guten und ſchlechten Eigenſchaften dem
Ruſſen bequemer Es iſt wenigſtens was Rußland be

1

nehmen konnt
groerter im
Rußlands Wert als Bundesgenoſſe iſt jedoch trotz aller
Drohungen und Lockungen im Sinken begriffen und
den Engländern iſt es klar geworden daß alle Be
mühungen Kraft und Wertvergeudung ſind Deshalb
ſcheinen ſie ſich raſch entſchloſſen zu haben Rußland
nicht mehr zu benutzen ſondern es auszunutzen Da
nit kommt ihre Politik in ein neues Fahrwaſſer Das
politiſche Moment tritt zugunſten des wirtſchaftlichen
zurück

Der ſicherſte Weg von England nach Rußland führt
jetzt über Schweden und Finnland Seine verwund
barſte Stelle die Aalandsinſeln ſind von eng
liſchen Jngenieuren mit ausgebaut worden und ein
Teil der Garniſon ſoll aus engliſchen Artilleriſten be
ſtehen Jm Frieden kommt dieſer Weg vorzugsweiſe
als kürzeſte Verbindung London Peking für die Zu
kunft in Frag Wenn auch ſeine Bedeutung keines
wegs zu unterſchätzen iſt ſo tritt er doch in Friedens
zeiten hinter Fahrſtraßen zur See zurück Nur
wer die großen fen beſitzt beherrſcht die ruſſiſche
Ausfuhr mit ihren unermeßlichen Rohſtoffen Dies iſt
der Grund weshalb die Engländer ſich in Liv und Eſt
land feſtzuſetzen ſuchen England will eben den ruſſi
ſchen Markt als einen der weſentlichſten Kriegsgewinne
für ſich erobern

kann ſogar in
Mittelamerika eine Gefahrzone erſter Klaſſe genannt
Dr T

and R ußland

Jahre 1868 Zeuge eines großen Vulkanausbruchs in die
jem Gebiet der preußiſche Konſul Kuep der damals

auf die Dauer zu halten
manchmal ja

der Deutſche iſt an
leider in zu hohem

rifft mehr als fraglich ob ſich der geplante Wirt
chaftskrieg nach Beendigung des militäriſchen wird
ühren laſſen Dies ſpielte aber urſprünglich für Eng

gegenüber keine Rolle ſo lange man an
daß dieſes einer der weſentlichſten Mit

3 F cKampfe gegen Deutſchland bleiben würde

von San Salvador
Der ſüdamerikaniſche Kleinſtaat

Menſchengedenken eine unruhige Ecke geweſen und

dem durchſeuchtenvon ren anon ouhldadang nen

erden Zum erſten Mal war ein Deutſcher wohl im

maßen vor der Naſe wegſchnappen kann

immerDie Vorgeſchichte des Vulkans
tere Vordringen war mit äußerſter Gefahr verbunden
da noch nach allen Seiten mächtige Flammen

San Salvador iſt

er
h 4
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V u A J GCe W CI W ADie Umſtände ſind nicht ſo ungünſtig wie es ſcheinen
mag Die erſten Trennungsgelüſte ſeitens der Fremd
völker ſind von Eſtland ausgegangen Die wiederholten
Aufforderungen der Engländer die Eſten ſollten nach
England kommen um engliſch zu lernen und engliſche
Einrichtungen zu ſtudieren verdienen die ihnen
mancherſeits gegebene Bezeichnung utopiſtiſch nicht
Es darf nicht außer acht gelaſſen werden daß die Zahl
der Nationalruſſen die auf der Handelsflotte Dienſt
tut verſchwindend klein iſt namentlich die Segelſchiffe
ſind faſt alle im Beſitz von kleinen lettiſchen finniſchen
und eſtniſchen Reedern Auf dieſe Weiſe ſind die Be
ziehungen zwiſchen der ausnahmslos nichtruſſiſchen
Küſtenbevölkerung und England ſehr rege Sie iſt es
die den geſamten ruſſiſchen Handelsverkehr mit der
lüberſee vermittelt Sehr viele lettiſche und eſtniſcheRevolutionäre haben nach 1905 in England eine v
lucht gefunden Es iſt daher ſehr wohl möglich daß die
engliſchen Beſtrebungen in Liv und Eſtland zum Teil
wohlwollend aufgenommen werden

Je mehr die Ausſichten ſinken Deutſchland zu ver
nichten deſto mehr wird England verſuchen ſich an
einem andern für die Unkoſten dieſes Krieges ſchadlos
zu halten und dieſer andere iſt Rußland weil es zuerſt
verſagt hat weil man von ihm aus Deutſchland nicht
nur wieder flankierend bedrohen ſondern ihm auch die
Herrſchaft über die ruſſiſchen Wirtſchaftswege gewiſſer

Jm Laufe des
roßen Krieges iſt Japan mit Erfolg beſtrebt geweſen
den ruſſiſchen Markt für ſeine aufſtrebende Jnduſtrie
zu erobern England ſeinerſeits muß nun verwn
Rußlands Seewege im Nordoſten zu ſichern Wahr
ſcheinlich iſt der neue Kurs in der japaniſchen Politik
ſogar eine der Haupturſachen weshalb England von
der anderen Seite gegen Rußland vorgeht

Solange die Oſtſeehäfen vollkommen in ruſſiſchen

teten Bewegungen vieler Teile des Rieſenreiches aus
ſichtslos Denn wirtſchaftlich bleibt dann die alte Ab
hängigkeit nach wie vor beſtehen oder ſie wird in eng
liſche Hände übergeleitet Es iſt auch nicht aus
geſchloſſen daß das Kanalprojekt Riga

herſſon in abſehbarer Zeit verwirklicht werden
wird Damit würde der Welthandel zum Teil in neue
Bahnen geleitet und die Bedeutung der Oſtſee könnte
ins Ungemeſſene geſteigert werden Sicher iſt es jeden
falls daß England als Erſter erkannt hat daß ſich hier
ein ganz neues Tätigkeitsfeld für ſeine Politik auftut
und daß nicht gezögert werden darf ſich in Gebieten
feſtzuſetzen die allein durch ihre Nachbarſchaft
land bedrohen und die es verlieren kann wenn Deutſ
land doch noch zugreifen ſollte

Die engliſchen Kriegsziele ſind wahrlich nicht eng be
grenzt Sie beziehen ſich auf den Freund ebenſo wie
auf den Feind

gtalieniſche Offenſive gegen den Trentino
Von Hans Georgy unſerem Berichterſtatter

Kriegspreſſequartier 9 Juni
Die Erlöſung Trieſts iſt Cadorna trotz der Maſſenopfer

nicht gelungen Um anläßlich der beginnenden Tagung des
italieniſchen Parlamentes die verſchiedenen kritiſchen Stim
men durch ein wenig Gloria zu beſänftigen ließ die italie
niſche Heeresführung ihre ſechſte Armee im Gebiete der
himmelſtarrenden Berge zwiſchen Aſiago und Brenta
in einer Frontbreite von 30 Kilometern gegen die öſterreichiſch

lungen auf italieniſchem Boden und zwar auf der Hoch
fläche der Sieben Gemeinden war wodurch der von den Jta
lienern im Raume Aſiago Schio Arſiero mit ungeheuren

Koſten befeſtigte Verſammlungsraum nahezu wertlos wurde
hatten die öſterreichiſchungariſchen Truppen einen Keil in die
italieniſche Grenzſicherung getrieben Einerſeits bilden dieſe
Stellungen eine gute Aufnahmebaſis für eigene Operationen
und ein unbedingtes Hindernis für italieniſche in der Rich
tung auf den heißerſehnten Trentino

Die Schmach der vorjährigen Niederlage zu tilgen und von
der Hoffnung getäuſcht daß die öſterreichiſchungariſche
Heeresleitung ſtarke Kräfte an den Jſonzo verſchoben hat
wodurch billige Erfolge zu holen wären ließen die Italiener
nahezu vier Tage ihre ſtärkſten Geſchütze gegen die Stellungen
unſerer Verbündeten ſpielen Am vierten Tage ſtürmten dann
die italieniſchen Truppen beſonders Alpini vor Trotzdem
unſere erſte Linie nordweſtlich Aſiago vollkommen zertrüm
mert war und der Feind zeitweilig in ſie einzudringn ver
mochte war das Endergebnis des zähen Ringens am geſtrigen
Tage die völlige Unverſehrtheit unſerer Front da auch die
im Suganer Tal gegen Borgo ſowie im Raume des 1800
Meter hohen Zebicberges angeſetzten Angriffe nicht einmal
vorübergehenden Erfolg erzielten

Es iſt wahrſcheinlich daß die Jtaliener im Angriffsraume
zunächſt nicht locker laſſen werden Da ihnen jedoch der erſte
erfahrungsgemäß ſtärkſte Anprall mißlang iſt anzunehmen
daß Cadorna zwiſchen Aſiago und Brenta ebenſowenig Glück
haben wird wie im Küſtenländiſchen Wenn man aber das

S e die i n hen Geſamtbild der feindlichen Operationen an der italieniſchenHänden ſind ſo lange ſind die auf Loslöſung gerich Front in Betracht zieht ſo liegt im Angriff der Feinde auf
die Settecommuni Hochfläche ein ſtillſchweigendes Eingeſtänd
nis ihrer erfolgloſen Bemühungen am Jſonzo z

Von den Kampffronten

Eine Stimme aus Amerika über den Krieg
Das Jsraelitiſche Wochenblatt für die Schweiz

gibt folgende Stelle aus der Newyorker jüdiſchen Zei
Freie Arbeiter Stimme vom 7 April wieder die

auch jetzt noch nach der Kriegserklärung nicht ohne
Jntereſſe iſt

Was man nicht glauben mochte iſt jetzt Tatſache
Der Präſident der Vereinigten Staaten fordert den
Kongreß auf den Kriegszuſtand zwiſchen Deutſchland
und Amerika zu erklären und es iſt kein r daß
dieſer Forderung entſprochen wird vielleicht noch etwas
mehr Die Pazifiſten die die Kriegserklärung be
kämpfen geben ſelbſt zu daß ſie nichts dagegen machen
können Und der Krieg zwiſchen Deutſchland und
Amerika iſt beſchloſſen

Es wird hoffentlich nicht verräteriſch ſein wenn
wir melden daß die Kriegserklärung keine Begeiſterung
bei den Volksmaſſen hervorgerufen hat Das geben
ſelbſt die kapitaliſtiſchen Zeitungen zu die bisher ſo
ſtark für den Krieg gehetzt haben Das Volk hat wenig
Begeiſterung für Wilſons Appell gezeigt in den Krieg
zu ziehen für die höheren Jntereſſen der Menſchlichkeit
und der Demokratie gegen die Ariſtokratie Die
großen Maſſen fühlen gar nicht ſo ſehr die Segnungen

ungariſchen Stellungen anſtürmen Durch unſere vorjährige
Offenſive deren Endergebnis der Beſitz beherrſchender Stel

L

mehr
nit furchtbarem Krachen in die Hölle hinein Das wei

c Mac aus denErdriſſen herworſchoſſen Dieſer Lavaſtrom hatte eine
Länge von rund drei Kilometern bei einer Breite von
100 Metern und einer Mächtigkeit bis zu zehn Metern
Der ganze Vulkanberg ſchien überhaupt in einen Glat
kegel verwandelt zu ſein und man rechnete daher mit
ſeinem völligen Zuſammenbruch

Einen Monat nach dieſem Ausbruch erfolgte noch
eine minder ſchwere Exploſion die mit einem ſtarkenrin l vor n ſ 55 2roßartige Schilderung ſeiner damaligen Erlebniſſel e m Si i r r 2 ulnbMUencug 11 e l l 2uM VF l ngab z an einem Maiagben rnonenſchußähnlichen Knall eine Wolke von Sand ingalt Er berichtete daß an einem abend kurz vor o Luft ſollen ort der eträchtſi FutfernunSonnenuntergan u Ghrhir r h h die Luft ſchleuderte der in beträchtlicher EntfernungRnenuntergang das ebirge ſich mat ernem uteborfiel u Qq r den Hedichten Nebel je it einer ſchwere T rn niederfiel und große Zerſtörungen auf den Feldern verdichten Nebel e mit einer ſchweren Gewlterwolke be ncht Der dent F her Profeſſor S erdeckte ohne daß ſich in Ktrig r a Urſachte Der deutſche Forſcher Profeſſor Sapper hateele De daß ſich ein Luftchen regte e Eingebore bei ſeinen Reif Mittel m Gebietnen bannten dieſe Erſcheinung als das ſichere Anzeichen i ſeinen Reiſen in 9 tittelamerika auch dem Gebiet von

4 C i U 114 le 9 t 7 l C veiner Kataſtrophe San Salvador genauere Aufmerkſamkeit geſchenkt Na
man durch das CGewöll
allmählich immer ſtärker wurde bis ſich nach einer wei
teren Stunde zwei weißglühende Lavaſtröme aus dem
Vulkan heraus ergoſſen Glei hßeitig wurde die Erde
von einem heftigen Beben erſchüttert Obgleich die
Nacht bereits völli
Lava die ganze Landſchaft
Vulban mächtige
bald
ſchlängelnd
leuchten dazu und rings um den Krater erſtrahlte es
von allen erdenklichen Farben Das Schauſpiel war
auch mit einem Getöſe verbunden das ber doch das

tönen vermochte die vom Glutſtrom der Lava nieder
gemäht und dann in Aſche verwandelt wurden Dieſer
2
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Stürzen der mächtigen Baumſtämme nicht ge

Es dauerte kaum zwei Stunden bis
einen Lichtſchein wahrnahm der

hereingebrochen war erhellte die
a außerdem ſchlugen aus dem
Flammen empor bald blendend weiß
zuweilen bangen Spiralen aufpurpurrot iDazwiſchen kam noch ein blitzähnliches Auf

inz zu über

zulkanausbruch der zeitig beſchränkt war
durch eine Anzahl von Naturforſchern

nterſucht Nach einigen Wochen etwa konnten
um erſten Mal einige Stellen des neuen
rreichen und ſich ſogar bis zu kleinen Kratern und
tiſſen im Sockel des Vulkan rarbeiten Der erſte
uffällige Fund beſtand in kriſtalliniſchen Maſſen bald
on blendendem Weiß wie ein grobes Steinſalz bald
uch tief ſchwarz Jn der Tat beſtanden die Geſteine faſt

Neben gewöhnlichem Kochſalz waren

dieſe

verſchiedene Ammonſalze und Kaliſalze vertreten dazu
einige Eiſenverbindungen An einem der Lawaſtröme
entrollte ſich ein Bild furchtbarer Verwüſtun g
Ganze Wälder waren hier in noch glühenden Gruben zu
ungeheuren Aſchenhaufen verwandelt worden und noch ſeien ſondern Nachkommen jenes aus der ruſſiſchen Ge

brüchen allmählich
tern emporwuchs
keit geblieben bei dem
von
gönnte er ſich einige Jahr
zu rumoren
dem Auge ein

wurde da Balkan ſiegend vordrangen fanden ſie Juden vo
genauer denen ſie

Beziehung
Lavaſtroms

mentlich dem
pöllig neu bi

Vulkan Jgalco der ſich im Jahre 1770
ldete indem er durch eine Kette von Aus

zu einer Meereshöhe von 1880 Me
Er iſt ein Vublkan von ſeltener Tätig

kleine Eruptionen in Abſtänden
Minuten zu folgen pflegten Dann

Ruhe um dann umſo heftiger
Namentlich bei Nacht bot dieſer Vulkan
großartiges Schauſpiel wenn er mit den

rewaltigen alühenden Blöcken aus ſeinem Krater Fang

nur 10 30

ball zu ſpielen ſchien

E
M W Wo immer im Oſten unſere Krieger auf der

gewaltigen Front in Europa von der Oſtſee bis zum
mit

aus ſprachlichen Gründen zumeiſt leichter in
treten konnten als mit der ſonſtigen Be

völkerung des Landes Manch einer wird ſich da wohl
die Frage geſtellt haben Woher kommen dieſe Juden
maſſen die hier in ſo ganz anderer Weiſe an Zahl und
Eigenart als in Weſteuropa in Erſcheinung treten

Man kann wohl ohne Bedenken ſagen Sie ſind
zrößtenteils Nachkommen deutſcher Juden Aber man
muß für die ſlaviſchen Länder daneben auch eine jüdiſche
Beſiedelung aus dem Oſten in Erwägung ziehen Vor
einigen Jahren ſuchte ein hoher öſterreichiſcher Beam
ter Freiherr von Kutſchera in einem Werke den Nach

weis zu Cführen daß die Oſtjuden gar nicht

a r
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Semiten

e
r

der ſogenannten amerikaniſchen republikaniſchen Freiheit daß ſie ſich gedrungen fühlen ſollten ihr Blut zu

vergießen um dieſe gleiche Freiheit in Deutſchland ein
zuführen Die Maſſen haben nicht die Möglichkeit dieſe
ihre Meinung offen auszudrücken aber es iſt Tatſache
daß ſie dem Kriege kalt gegenüberſtehen Es darf geſagt
werden daß dieſer Krieg wenn es wirklich zum Kriege
kommen wird der unpopulärſte ſein wird den Amerika
je gehabt hat Wallſtreet Die Newyorker Börſe hat
ihr Ziel erreicht Sie wünſcht kein Blutvergießen im
Streite zwiſchen n und Amerika wohl aber
einen neuen goldenen Regen für ſeine Magnaten Man
wird neue Schiffe bauen das wird viel Geld koſten
Aus den Verträgen hierfür wird Wallſtreet die Ver
luſte erſetzen welche ſie durch die deutſchen Unterſee
boote erlitten hat und die bis zu einem gewiſſen Grade
die Munitionsausfuhr nach Europa verhindert haben

Die rationierte Straßenbahn
Die Straßenbahngeſellſchaft der däniſchen Hauptſtadt

die infolge des Kohlenmangels den Verkehr außerordent
lich einzuſchränken gezwungen iſt iſt auf eine eigenartige
Methode verfallen die Sonntagsausflüge in die wald
reiche Umgebung Kopenhagens die deſſen Einwohner ſo
ſehr lieben zu rationieren Sie will nämlich den einen
Sonntag nur die Bewohner der Häuſer mit geraden
Nummern den nächſten diejenigen von Häuſern mit un
geraden Nummern befördern Was ſollen ſo fragt
der unglückliche Verfaſſer eines GEingeſandt in einem
Kopenhagener Blatt nun aber Leute wie meine Braut
und ich anfangen Sie wohnt in Nummer M und ich
in Nummer 17

Kriegshumor
Unter Sangesbrüdern Warum willſt du denn

eigentlich den Nazi in unſerem Geſangverein haben
Er kann ja gar nicht ſingen Sei net ſo dumm
Erſtens gibt er glei a Faßl Bier als Einſtand und
dann hat er ſcho nächſte Woch n ſein Namenstag Da
gibt er wieder a Faßl No ja und nachher ſchmeiß n

der wunderbaren Tropenſtämme ſtürzten ſchichte bekannten Chaſarenvolkes das bis gegen Ende
des 9 Jahrhunderts die Geſchicke Südoſteuropas be
ſtimmte Der König dieſes den Türken und Bulgaren
verwandten Volkes und viele Familien des Adels und
des Bürgertums waren zum Judentum übergetreten
Von dieſen nun ſollen die frühzeitig in Kiew und ſonſt
im ſlaviſchen Oſten auftretenden Juden abſtammen
Sollte dieſe Theorie durch ſpätere Forſchungen noch
beſſer begründet werden ſo könnte man die Oſtjuden
alſo nur mit einer gewiſſen Einſchränkung als Semiten
anſehen Auch von der Krim und aus dem Byzantini
ſchen Reiche ſollen Juden den Weg zu den Slaven ge
funden haben Ebenſo aus den Kaukaſusländern und
Armenien Dieſe alle werden wahrſcheinlich reinere
Juden geweſen ſein Allerdings ſprachen ſie ſchon längſt
nicht mehr hebräiſch ſondern zum Teil griechiſch Spä
ter werden ſie wie die Quellen vermuten laſſen eine
ſlaviſche Mundart angenommen haben

Allein die Hauptmaſſe der Oſtjuden ſtammt zweifel
los von Einwanderern aus deutſchen Gebieten ab
So ſollen ſchon ums 10 Jahrhundert herum in Polen
jüdiſche Großkaufleute aus dem Weſten anſäſſig gewe
ſen ſein und eine alte Sage läßt ſogar bei der Königs
ſage der Piaſten einen Juden eine Rolle ſpielen Be
kannt iſt auch daß zu Beginn des 13 Jahrhunderts
verſchiedene Herzöge durch Juden polniſche Münzen
ſchlagen ließen die hebräiſche Schriftzeichen tragen

Wenn man auch nicht allzuviel über die Einwande
rung der Juden weiß ſo iſt es doch wahrſcheinlich daß
ſie in mehreren Wellen erfolgte Eine ſolche erſteWelle kam aus Böhmen und Ungarn ungefähr im

11 Jahrhundert Später ſetzte die Haupteinwanderung
aus Deutſchland ein Anlaß dazu war die traurige Lage
der Juden in Weſt und Süd Deutſchland wo ſie am
ſtärkſten angeſicdelt waren Zu den wirtſchaftlichen
Gründen trat die Abwanderung fördernd noch die
religiöſe Unduldſamkeit hinzu die die Kreuzzüge im
Gefolge hatten Einen beſonderen Höhepunkt erreichte
die Abwanderung nach dem Oſten zur Zeit des ſchwar
zen Todes der Peſt Sie hörte aber auch während des
ganzen Mittelalters nicht auf und ſteht in gewiſſen
Beziehungen zu den Einwanderungen der Deutſchen
nach Polen Beide hatten in der Entwicklung Polens
ähnliche Aufgaben zu erfüllen

Die Lebensbedingungen für die neuen Einwanderer
waren recht günſtig So kam es daß auch viele Juden
Deutſchlands freiwillig nach dem Oſten abwanderten
wo ſie insbeſondere bei den Königen und beim Adel
eine wohlwollende Aufnahme fanden Man ſprach dar

e von ſeiten des Staates Förderung en

wir n wieder raus

um ſpäter etwas ſpöttiſch von Polen als dem Para
dieſe der Juden Ohne im einzelnen auf die Reihe
der Privilegien und die ſonſtige Lage der Juden ein
zugehen muß man doch hervorheben daß ſie allen Grund
zur Zufriedenheit hatten Zwar liebte ſie die Kirche
nicht und auch das einfache Volk wird ſie wohl nicht
gerade hochgeſchätzt haben Aber es iſt doch charakteri
ſtiſch daß im eigentlichen Polen keinerlei Judenaus
treibungen ſtattgefunden haben Auch von entehrenden
äußeren Abzeichen wie dem gelben Fleck in Deutſchland
und ſonſt im Weſten hörten wir nichts Dagegen ſoll
es oftmals vorgekommen ſein daß Juden die zum
Chriſtentum übertraten den Adel erhielten Der jü
diſche Generalpächter der Zölle und Steuern unter
Sigismund Michel Ezofowicz wurde 1525 ſogar
zum Ritter geſchlagen obwohl er Jude blieb

Leider kann man über die Anzahl der Juden wäh
rend der verſchiedenen Jahrhunderte keine genauen
Angaben machen Von Litauen hören wir einmal daß
man Ende des 16 Jahrhunderts nur etwa 12000 Juden
zählte Dort haben ſie ſich allerdings ſpäter auch durch
Zuwanderung aus Polen ſtark verm die Zeit
der zweiten Teilung ſollen etwa 1 Million in Polen
gelebt haben Jetzt zählt man im eigentlichen Polen
nahe an 2 Millionen Juden etwa 15 Prozent der Ge
ſamtbevölkerung Sie wohnen hauptſächlich in Städten
und Flecken Wie hoch zahlenmäßig in der augenblick
lichen Zuſammenſetzung der Oſtjuden insbeſondere der
polniſchen Juden der Einſchlag der nicht von deutſchen
Juden ſtammenden Elemente zu bewerten iſt iſt natür
lich nicht feſtzuſtellen Jn der äußeren Kultur ſind
jedenfalls die älteren Beſtandteile unterlegen ſie haben
ſich mit den aus Deutſchland ſtammenden Jnden reſtlos
verſchmolzen Der Hauptbeweis dafür iſt daß ſie ohne
Ausnahme die Sprache der deutſchen Juden angenom
men haben Ueber die älteſte Sprache der erſten ſlavi
ſchen Juden geht ein d ine e verſchie
denen Gelehrten Aber das r ziemlich ſicher daß
um die Mitte des 18 Jahrhunderts herum mit ganz
wenigen Ausnahmen alle Juden die jüdiſchedeutſche
Mundart Jiddiſch geſprochen haben

Nach ethnologiſchen Geſichtspunkten hat man ſich
mit der Zuſammenſetzung der polniſchen Juden bisher
noch nicht beſchäftigt Auch ihre allgemeine Volkskunde
ſteht eben t in den Anfängen Es wär zu wünſchen
daß in dem kommenden freien Polen die Juden für die
Erforſchung ihrer eigenen Vergangenheit ein tatkräftiges V eſſe aufbrächten Sicherlich werden ſie dabei
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